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SPD-Politiker unterstützen Belegschaft:

„Kein Verständnis für Entscheidung des TNT-Konzerns“

Unterstützung und Solidarität sichern SPD-Politiker aus Stadt und Landkreis Heilbronn der Belegschaft des von der Schließung bedrohten Fiat-Ersatzteilla​gers zu. Dies ließ MdB Harald Friese in einer schriftlich übermittelten Grußadresse den Betriesbratsvorsitzenden der TNT Automotive Logistics GmbH, Hartmut Bock, wissen. Verlesen werden soll diese Grußadresse bei der Protestkundgebung am heutigen Donnerstag, an der auch SPD-Kreisvorsitzende Sibylle Mösse-Ha​gen, der Vorsitzende der SPD-Kreistags​fraktion, Reinhold Gall, und der Vorsit​zende der SPD-Fraktion im Heilbronner Rathaus, Harry Mergel, teilnehmen wer​den.

Die Nachricht von der geplanten Schlies​sung und dem damit verbundenen Verlust von 160 Arbeitsplätzen zum 1. August 2001 „haben wir mit Bestürzung zur Kenntnis nehmen müssen“, heißt es wört​lich im Brief der SPD-Politiker. Für die Entscheidung der Konzernleitung könne man kein Verständnis aufbringen. Ebenso empörend sei „aber auch die Art und Weise, wie dieser Beschluß der Beleg​schaft quasi mit der Holzhammer-Methode verkündet wurde“. Da sei, nicht zum er​sten Mal im Unterland, mit den Interessen der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer kurzer Prozeß gemacht worden. Die „lie​ben Kolleginnen und Kollegen“ könnten daher versichert sein, „daß wir bei den kommenden Verhandlungen und Ausein​andersetzungen an Eurer Seite stehen“.

